
Zentrum für transdisziplinäre  
Geschlechterstudien (ZtG) 
an der Humboldt-Universität zu Berlin

Wissenschaftliches Kolloquium
25./26. Juni 2015   |   Unter den Linden 6

Alter(n) und Gender:  
Interdisziplinäre Perspektiven
Ageing, Old Age and Gender:  
Interdisciplinary Perspectives

Donnerstag, 25. Juni 2015  
Unter den Linden 6, Raum 1078

19:00 Begrüßung  |  Welcome 
 Gabriele Jähnert, ZtG

19:15 Bozena Choluj, Europa-Universität Viadrina,  
 Frankfurt/Oder, Universität Warschau 
 Die Frage von Greisenalter und Schuld  
 in der zeitgenössischen Prosa und in den Medien

 Ende gegen 20:30 Uhr 

Freitag, 26. Juni 2015  
Unter den Linden 6, Senatssaal

09:30 Zum Zusammenhang von Alter und Geschlecht  |   
 Old Age and Gender

 Elisabeth Reitinger und Bärbel Traunsteiner,  
 Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Wien, Graz 
 Frauen und Männer im Alter:  
 Diverse Lebenslagen und soziale Beziehungen  
 aus sozialwissenschaftlicher Perspektive

 Gudrun Piechotta-Henze, Alice Salomon Hochschule  
 Berlin 
 »Keiner weiß, was ich durchgemacht habe  
 in der Zeit!« 
 Einblicke: Der Alltag von Angehörigen demenziell  
 erkrankter Migrantinnen und Migranten  
 türkischer Herkunft

 Moderation: Hildegard Maria Nickel, Humboldt- 
 Universität zu Berlin

11:30 Kaffeepause  |  Coffee Break

11:45 Pepetual Mforbe Chiangong, Humboldt-Universität  
 zu Berlin 
 A Critical Analysis of the Role of »Old Woman«  
 Aberewa in Bill Marshall’s Play Asana (2013)

Programm  |  Program

 Ulrike Vedder, Humboldt-Universität zu Berlin 
 Literarische Altersbilder und ihre Geschlechter- 
 ordnung: Eine Gegenwartsanalyse

 Moderation: Kathrin Tordasi, Humboldt-Universität  
 zu Berlin

13:45 Mittagspause  |  Lunch Break

15:15 Altern und Geschlechterperspektiven  |   
 Ageing and Gender Perspectives

 Stefan Blüher, Charité – Universitätsmedizin Berlin 
 Altern, Geschlecht und Gesundheit – Befunde  
 zu objektiven und subjektiven Gesundheitsaspekten  
 aus einer Kohortenstudie mit älteren Frauen  
 und Männern

 Catrinel Craciun, Freie Universität Berlin 
 Ageing in Precarious Times: Gender Differences  
 in Representations of Positive Ageing

 Moderation: Antonia Schmid, Humboldt-Universität  
 zu Berlin

17:15 Kaffeepause  |  Coffee Break

17:30 Elke Brüns, Berlin 
 Arme »alte Alte«: Zum Zusammenhang von Alter,  
 Armut und Gender in der Gegenwartskultur

 Moderation: Antonia Schmid, Humboldt-Universität  
 zu Berlin

18:30 Pause  |  Break

19:00 Barbara Wachendorff, Ladenburg 
 Videoschnipselvortrag:  
 Der elektrische Hut für Drinnen und Draußen.  
 Theaterarbeit mit Menschen mit Demenz  
 aus nicht nur künstlerischer Sicht

 Moderation: Birgit Dahlke, Humboldt-Universität  
 zu Berlin

 Ende gegen 20:00 Uhr

www.gender.hu-berlin.de

Alter(n) und Gender: Interdisziplinäre Perspektiven

Alter(n) und Hochaltrigkeit erscheinen als Phänomene gegen- 
wärtiger Gesellschaften, die mit sehr unterschiedlichen Wer- 
ten und Bildern verknüpft werden, welche wiederum ihre 
Geschichte haben. Damit verbundene soziale, politische und  
kulturelle Praktiken wie der Umgang mit hohem Alter, inter- 
generationale Kommunikation und Betreuungs- und Pflege-
beziehungen können im Rahmen eines intersektionellen 
Zugangs beobachtet und interpretiert werden.

Im Rahmen des Kolloquiums möchten wir gerne einen inter- 
disziplinären Dialog zu Themen rund um Alter(n) und Gender  
organisieren. Unterschiedliche Perspektiven wie Literatur-
wissenschaften, Kulturwissenschaften, Sozialwissenschaften, 
Medizin und Pflegewissenschaften sind zu gender-sensiblen 
Beiträgen eingeladen.

In zwei Themenblöcken zu Alter (»old age«) und Altern 
(»ageing«) diskutieren wir Repräsentationen von Alter und  
Hochaltrigkeit in europäischer und afrikanischer Literatur, 
geschlechtsspezifische Bilder von Demenz, Alter(n) und 
Armut, geschlechterrelevante demografische Aspekte, das  
Verhältnis von finanzieller Situation und Altersrepräsentatio-
nen, Leben mit Demenz und Migration. Diese unterschied-
lichen Perspektiven werden durch Querschnittsthemen – 
Kulturen des Alterns, Altersdiskriminierung, Zeit und Lebens- 
lauf – verbunden.

Ageing, Old Age and Gender: Interdisciplinary Perspectives

Growing old seems to be a phenomenon that is associated 
with a diversity of values and images in contemporary socie-
ties. Related practices such as coping with old age, inter-
generational communications and care relationships can be 
observed and interpreted within an intersectional framework. 

Within the colloquium, we hope to promote an interdisciplin-
ary dialogue on issues related to ageing, old age and gender. 
Talks from disciplines such as literature, cultural studies, social 
sciences, medical science, and nursing science are invited to 
contribute ideas that are gender-oriented when it comes to 
aging and old age. 

In two topic sessions, we will discuss representations of old 
age and ageing in both European and African literature, as well 
as gender-specific images of dementia, age(ing), and poverty. 
In these respects, gender-relevant demographic aspects, the 
relation between financial situation and age representations, 
and living with dementia and migration background shall  
be examined. These multi-faceted perspectives will be linked 
by taking into account cross-cutting issues, such as (the) 
culture(s) of ageing, ageism, time, and life courses.

Wissenschaftliches Kolloquium des ZtG  
in Zusammenarbeit mit dem IFF – Institut  
für Palliative Care und Organisations-Ethik, 
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Wien, Graz

Colloquium in cooperation with IFF – Institut  
für Palliative Care und Organisations-Ethik, 
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Wien, Graz

www.gender.hu-berlin.de www.gender.hu-berlin.de www.gender.hu-berlin.dewww.gender.hu-berlin.de

Zentrum für      transdisziplinäre
Geschlechterstudien
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Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien (ZtG)
Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Humboldt-Universität zu Berlin

Konzeption und Organisation  |  Conceptionalized by
Pepetual Mforbe Chiangong (Theaterwissenschaft,  
 Humboldt-Universität zu Berlin)
Gabriele Jähnert (Literaturwissenschaft, ZtG,  
 Humboldt-Universität zu Berlin)
Elisabeth Reitinger (Psychologie, Sozial- und Wirtschafts- 
 wissenschaft, Alpen-Adria-Universität Klagenfurt,  
 Wien, Graz)
Ulrike Vedder (Literaturwissenschaft, Humboldt- 
 Universität zu Berlin)

Kontakt  |  Contact
Gabriele Jähnert
Telefon +49 (0)30 2093-46201/-46200 
ztg-sekretariat@gender.hu-berlin.de

Termin  |  Date
Donnerstag, 25. Juni 2015  
Freitag, 26. Juni 2015

Veranstaltungsort  |  Venue
Humboldt-Universität zu Berlin  
10117 Berlin, Unter den Linden 6 
Hauptgebäude, Raum 1078 und Senatssaal

Konferenzsprachen  |  Conference languages
Deutsch, Englisch  |  German, English

Verkehrsverbindungen  |  How to Get There 
S1, S2, S5, S7 (Friedrichstraße) 
U6 (Friedrichstraße) 
Bus 100, 200, TXL (Staatsoper) 
Tram M1, 12 (Universitätsstraße oder Am Kupfergraben)

Informationen  |  Information

www.gender.hu-berlin.de




